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Der zum 31. März 2008 im primion-Konzern vorhandene Auftragsbestand in Höhe von Mio. EUR 27,2 hat 
sich gegenüber dem Auftragsbestand zum 30. September 2007 in Höhe von Mio. EUR 30,1 (bzw. Mio. 
EUR 27,8 zum 31. Dezember 2007) vermindert. 

Im Hinblick auf weitere konkrete Projektanfragen geht der Vorstand der primion Technology AG derzeit 
davon aus, dass die gesetzten Umsatzziele im laufenden Geschäftsjahr erreicht und insgesamt ein profi-
tables Wachstum erzielt werden kann.

Ertragsentwicklung
Die Ergebnisgrößen EBITDA, EBIT, EBT sowie das Ergebnis nach Steuern im Berichtshalbjahr bzw. im 
Berichtsquartal liegen unterhalb unserer Erwartung. Dabei ist jedoch zu berücksichtigen, dass das Ergeb-
nis des Berichtshalbjahres bzw. des Berichtsquartals vor allem durch die Dotierung der Rückstellungen 
für Aufwendungen im Rahmen der Veränderung des Vorstandes (Mio. EUR 0,5) belastet wurde. In An-
betracht der erwarteten Umsatzentwicklung und restriktivem Kostenmanagement geht der Vorstand aus 
heutiger Sicht davon aus, dass auch die geplanten Ertragsziele erreicht werden, welche sich mit den 
Markterwartungen decken. 

3. Chancen- und Risikobericht
 
Die wesentlichen Chancen und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des primion-Konzerns in den 
verbleibenden sechs Monaten des Geschäftsjahres 2007/2008 haben sich gegenüber der Darstellung im 
Konzernlagebericht zum 30. September 2007 grundsätzlich nicht verändert. Änderungen in der Einschät-
zung gegenüber dem Konzernlagebericht sind nachfolgend dargestellt:

Gesamtwirtschaftliche Risiken
Wegen der Auswirkungen der „Hypothekenkrise“ an den Finanzmärkten und deren Auswirkung auf die 
Weltkonjunktur und somit auch auf die Konjunktur in der Branche für Zutrittskontrolle, Zeiterfassung 
und integrierte Sicherheitstechnik verweisen wir auf unsere Ausführungen unter 2. zur Konjunktur- 
entwicklung.
 
Vermögensrisiken
Auf Grund des gegenüber dem Bilanzstichtag 30. September 2007 rückläufigen Börsenkurses der Ak-
tie der primion Technology AG haben wir nach IAS 38.108 (b) i.V.m. IAS 36.10 und IAS 36.12 (d) zu 
den Stichtagen 31. Dezember 2007 sowie 31. März 2008 einen Werthaltigkeitstest (Impairmenttest) für 
die Geschäfts- oder Firmenwerte der zahlungsmittelgenerierenden Einheiten (CGU) Inland, Belgien und 
Frankreich durchgeführt. Der Impairmenttest führte zum Ergebnis, dass der erzielbare Betrag (Nutzungs-
wert) der zahlungsmittelgenerierenden Einheiten über dem jeweiligen Buchwert liegt. Ein Abwertungsbe-
darf ergab sich daher nicht. 
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Bewertung des Gesamtrisikos
Das Gesamtrisiko, dem der primion-Konzern ausgesetzt ist, stellt sich nach unserer Auffassung vor dem 
Hintergrund der soliden Vermögens- und Finanzlage weiterhin vergleichsweise moderat dar. Ferner wird 
auf den „Disclaimer“ am Ende dieses Halbjahresfinanzberichts verwiesen.

4. Bericht zu wesentlichen Geschäften mit nahestehenden Unternehmen und Personen

Wesentliche Geschäfte mit nahestehenden Unternehmen und Personen im Berichtshalbjahr bzw. im Ver-
gleichszeitraum des Vorjahres, die einen wesentlichen Einfluss auf die Ertrags-, Finanz- oder Vermögens-
lage des Unternehmens in diesem Zeitraum hatten, haben – mit Ausnahme von Leistungen aus Anlass 
der Beendigung des Dienstverhältnisses eines Vorstandsmitglieds in Höhe von Mio. EUR 0,5 (im Vorjahr: 
EUR 0) – nicht stattgefunden.

Stetten a. k. M., 14. Mai 2008

Der Vorstand
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in EUR
Q2

2007/2008
01.10.2007- 
31.03.2008

Q2
2006/2007

01.10.2006- 
31.03.2007

Umsatzerlöse 13.530.189 28.715.533 11.964.789 26.297.188

     Bestandsveränderungen 92.659 234.156 -205.596 -194.845

     Andere aktivierte Eigenleistungen 457.733 916.509 720.274 1.468.610

Gesamtleistung 14.080.580 29.866.199 12.479.467 27.570.954

     sonstige betriebliche Erträge 242.583 489.611 239.176 464.051

     Materialaufwand 5.149.215 9.734.190 3.323.854 7.340.652

     Personalaufwand 6.212.363 12.007.095 5.368.344 11.102.683

     Abschreibungen 1.121.406 2.245.055 1.067.891 2.014.294

     sonstige betriebliche Aufwendungen 2.738.434 5.325.489 2.933.888 5.499.463

Operatives Ergebnis (EBIT) -898.256 1.043.981 24.665 2.077.913

Finanzergebnis -223.600 -535.249 -214.004 -388.817

      davon: Ergebnis aus nach der Equity-    
      Methode bilanzierten Finanzanlagen 2.346 14.203 -9.525 27.478

Ergebnis vor Ertragsteuern -1.121.856 508.731 -189.339 1.689.096

     Ertragsteuern -277.878 117.152 -44.170 627.520

Ergebnis nach Steuern -843.978 391.579 -145.169 1.061.577
     davon: auf Minderheitsgesellschafter    
     entfallend 0 0 -2.230 -2.847

Den Aktionären der primion Technology AG 
zustehend (Konzernergebnis) -843.978 391.579 -142.939 1.064.424
Ergebnis je Aktie (unverwässert und 
verwässert) -0,15 0,07 -0,03 0,19

   

Konzern- Gewinn- und Verlustrechnung
vom 1. Oktober 2007 bis 31. März 2008, nach IFRS
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Vermögenswerte in EUR 31.03.2008 30.09.2007

Langfristige Vermögenswerte

     Immaterielle Vermögenswerte 28.983.328 29.409.331

     Sachanlagen 5.422.605 8.360.401

     nach der Equity-Methode bilanzierte Finanzanlagen 94.895 80.929

     Sonstige finanzielle Vermögenswerte 97.444 100.621

     Latente Steuern 135.159 129.591

Summe langfristige Vermögenswerte 34.733.431 38.080.873

Kurzfristige Vermögenswerte

     Vorräte 6.046.191 5.663.889

     Forderungen aus Fertigungsaufträgen 9.692.758 8.178.606

     Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 12.055.194 12.757.828

     Übrige Forderungen und sonstige Vermögenswerte 1.458.639 1.070.198

     Steuererstattungsansprüche 135.796 166.640

     Sonstige finanzielle Vermögenswerte 392.016 673.277

     Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 2.140.324 1.460.920

Summe kurzfristige Vermögenswerte 31.920.918 29.971.358

Summe Vermögenswerte 66.654.349 68.052.231
   

Eigenkapital und Schulden in EUR 31.03.2008 30.09.2007

Den Aktionären der primion Technology AG  
zurechenbares Eigenkapital

     Gezeichnetes Kapital 5.550.000 5.550.000

     Kapitalrücklage 18.115.605 18.115.605

     Gewinnrücklagen 5.234.360 4.842.780

     Übriges kumuliertes Eigenkapital -12.852 -6.009

     Eigene Aktien -460.280 –

Minderheitsanteile – –

Summe Eigenkapital 28.426.833 28.502.376

Langfristige Schulden

     Langfristige Rückstellungen 458.061 444.295

     Langfristige Finanzverbindlichkeiten 15.048.854 16.540.530

     Latente Steuern 3.024.590 3.583.617

Summe langfristige Schulden 18.531.505 20.568.442

     

Kurzfristige Schulden

     Kurzfristige Rückstellungen 170.012 191.026

     Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 5.897.692 4.892.351

     Verbindlichkeiten aus Fertigungsaufträgen 169.934 238.533

     Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 3.606.561 3.655.082

     Steuerverbindlichkeiten 1.424.741 1.209.607

     Sonstige Verbindlichkeiten 8.427.071 8.794.814

Summe kurzfristige Schulden 19.696.011 18.981.413

Summe Schulden 38.227.516 39.549.855

Summe Eigenkapital und Schulden 66.654.349 68.052.231
   

Konzernbilanz
zum 31. März 2008, nach IFRS
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in EUR
Gezeichnetes Kapital 

primion Technology AG Kapitalrücklage
Gewinn-

rücklagen

Stand 30.09.2006 5.550.000 18.115.605 2.975.194

     Ergebnis nach Steuern – – 1.064.424

     Übriges kumuliertes Eigenkapital – – –

     Übrige neutrale Veränderungen – – –

Stand 31.03.2007 5.550.000 18.115.605 4.039.618

Stand 30.09.2007 5.550.000 18.115.605 4.842.780

     Ergebnis nach Steuern – – 391.579

     Übriges kumuliertes Eigenkapital – – –

     Rückkauf Eigener Aktien – – –

Stand 31.03.2008 5.550.000 18.115.605 5.234.359
   

Übriges 
kumuliertes 
Eigenkapital

Eigene 
Aktien

Anteile des 
Konzerns

Anteile anderer 
Gesellschafter Summe

-4.398 – 26.636.401 9.811 26.646.211

– – 1.064.424 -2.848 1.061.577

-2.447 – -2.447 – -2.447

– – – -12 -12

-6.845 – 27.698.378 6.951 27.705.329

-6.009 – 28.502.376 – 28.502.376

– – 391.579 – 391.579

-6.843 – -6.843 – -6.843

– -460.280 -460.280 – -460.280

-12.852 -460.280 28.426.833 – 28.426.833

Konzern- Eigenkapitalveränderungsrechnung
nach IFRS
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in EUR
01.10.2007-
31.03.2008

01.10.2006-
31.03.2007

     Ergebnis nach Steuern 391.579 1.061.577

     Abschreibungen 2.245.040 2.014.294

     Veränderung der langfristigen Rückstellungen 13.766 -14.641

     Veränderung der latenten Steuern -564.595 413.896

     Ergebnis aus Anlagenabgängen -28.564 -12.323

     Ergebnis aus der at Equity-Bewertung -13.966 -25.031

     Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen/Erträge -7.295 –

     Veränderung aus Währungsumrechnung -237 -2.461

Brutto Cash-flow 2.035.728 3.435.311

     Veränderung der kurzfristigen Rückstellungen -21.014 26.306

     Veränderung der Vorräte -382.302 -926.219

     Veränderung der Forderungen aus Fertigungsaufträgen -1.514.152 -1.711.411

     Veränderung Sonstiges Working Capital

          Vermögenswerte 626.299 1.126.019

          Schulden 521.569 793.762

Cash-flow aus betrieblicher Tätigkeit 1.266.128 2.743.768

     Immaterielle Vermögenswerte/Sachanlagen

          Investitionen -1.872.647 -2.367.228

          Einnahmen aus Anlagenabgängen 3.181.517 25.660

     Auszahlungen für den Verbrauch von Rückstellungen für 
     Anschaffungskosten für Unternehmenszusammenschlüsse 
     nach IFRS 3 -791.300 –

     Auszahlungen für Unternehmenszusammenschlüsse 
     nach IFRS 3 abzüglich übernommener Zahlungsmittel -157.678 –

Cash-flow aus Investitionstätigkeit 359.892 -2.341.568

     Rückkauf eigener Aktien -460.280 –

     Aufnahme von Finanzverbindlichkeiten 292.687 5.017.839

     Tilgung von Finanzverbindlichkeiten -2.112.708 -778.617

Cash-flow aus Finanzierungstätigkeit -2.280.301 4.239.222

Veränderung der Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente -654.281 4.641.422

     Veränderung der Kontokorrentverbindlichkeiten 1.333.685 -5.032.661

Veränderung der Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente insgesamt 679.404 -391.239

     Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente am Anfang der Berichtsperiode 1.460.920 3.669.329

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 
am Ende der Berichtsperiode 2.140.324 3.278.090

     gezahlte Ertragsteuern 505.299 748.782

     erstattete Ertragsteuern 34.877 971.361

     gezahlte Zinsen 630.244 522.140

     erhaltene Zinsen 53.893 39.999

   

Konzern- Kapitalflussrechnung
vom 1. Oktober 2007 bis 31. März 2008, nach IFRS
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Ausgewählte erläuternde Anhangangaben

1. Allgemeine Angaben
Der Halbjahresfinanzbericht der primion Technology AG umfasst nach den Vorschriften des § 37 Abs. 3 
WpHG (Wertpapierhandelsgesetz) einen Konzernzwischenlagebericht und einen Konzernzwischenab-
schluss. Der Konzernzwischenlagebericht wurde unter Beachtung der anwendbaren Vorschriften des 
WpHG aufgestellt. Der Konzernzwischenabschluss zum 31. März 2008 wurde in Übereinstimmung mit 
den Regelungen des IAS 34 aufgestellt. 

Der Konzernzwischenabschluss wurde in EURO aufgestellt.

Durch die Erweiterung des Konsolidierungskreises aufgrund des am 23. Mai 2007 mit der Jans  
Sicherheitssysteme GmbH, Ludwigsburg, Deutschland vollzogenen Unternehmenszusammenschlusses 
sind die Zahlen der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung nur eingeschränkt mit den Vorjahreszahlen 
vergleichbar.

Der Vorstand ist davon überzeugt, dass die im vorliegenden Konzernzwischenabschluss dargestellte 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der wirt-
schaftlichen Situation des primion-Konzerns vermittelt.

2. Statement of Compliance
Der Konzernzwischenabschluss zum 31. März 2008 ist unter Beachtung der Regelungen des IAS 34 
aufgestellt worden. Dabei wurden die gleichen Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden angewendet 
wie im Konzernabschluss für das zum 30. September 2007 endende Geschäftsjahr.

In Einklang mit den Regelungen des IAS 34 wurde ein verkürzter Berichtsumfang gegenüber dem  
Konzernabschluss zum 30. September 2007 gewählt. Alle vom International Accounting Standards  
Board (IASB) herausgegebenen und zum Zeitpunkt der Aufstellung des vorliegenden Zwischenab-
schlusses geltenden und von der primion Technology AG angewendeten IFRS wurden von der Eu-
ropäischen Kommission für die Anwendung in der EU übernommen. Der Konzernzwischenabschluss 
entspricht damit auch den durch das IASB veröffentlichten IFRS.

Aus Sicht der Unternehmensleitung enthält der Halbjahresfinanzbericht alle üblichen, laufend vorzu-
nehmenden Anpassungen, die für eine angemessene Darstellung der Vermögens-, Finanz- und Er-
tragslage des Konzerns notwendig sind. Der Konzernzwischenabschluss und der Konzernzwischen- 
lagebericht wurden weder entsprechend § 317 HGB geprüft noch einer prüferischen Durchsicht durch 
einen Abschlussprüfer unterzogen. Hinsichtlich der im Rahmen der Konzernrechnungslegung ange-
wendeten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden verweisen wir auf den Anhang des Konzernab-
schlusses für das zum 30. September 2007 endende Geschäftsjahr.

3. Konsolidierungskreis
Der Konsolidierungskreis ist im Vergleich zum Konzernabschluss zum 30. September 2007 unverändert:

Neben der primion Technology AG als Obergesellschaft sind folgende Gesellschaften in den Zwischen-
abschluss einbezogen: 
  

                    Beteiligungsquote zum
Firma und Sitz 31.03.2008 30.09.2007 31.03.2007

Unmittelbare Beteiligungen:
primion SAS
(vormals: primion TECHNOLOGIE SAS), 
Boulogne-Billancourt, Frankreich 100,00 % 100,00 % 100,00 %

primion Technology GmbH, 
Graz, Österreich 51,00 % 51,00 % 51,00 %

primion Städtler GmbH, 
Nürnberg, Deutschland 0,00 % 0,00 % 100,00 %

primion GmbH, 
Stetten a. k. M., Deutschland 100,00 % 100,00 % 100,00 %

primion Digitek S.L.U., 
Barcelona, Spanien 100,00 % 100,00 % 100,00 %

General Engineering & Technology N.V., 
Malle, Belgien 100,00 % 100,00 % 100,00 %

Jans Sicherheitssysteme GmbH, 
Ludwigsburg, Deutschland 100,00 % 100,00 % 0,00 %

primion AG, 
Tuggen, Schweiz 26,00 % 26,00 % 26,00 %

SFK Networkservice GmbH, 
Römhild, Deutschland 15,00 % 15,00 % 15,00 %

Mittelbare Beteiligungen:
Nisus N.V.,  
Herentals, Belgien 100,00 % 100,00 % 100,00 %

GET Nederland B.V., 
Amsterdam, Niederlande 100,00 % 100,00 % 100,00 %

Dataget SAS,  
Tourcoing Cedex, Frankreich 100,00 % 100,00 % 100,00 %

*1

*3

*4

*2

*2

*2

* 1   Im Geschäftsjahr 2006/2007 auf die primion Technology AG verschmolzen
* 2   100%ige Tochtergesellschaft der General Engineering & Technology N.V., Belgien
* 3   At-equity
* 4   At-cost
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Auswirkungen von Unternehmenszusammenschlüssen
 
Jans Sicherheitssysteme GmbH
Am 23. Mai 2007 erwarb die primion Technology AG 100% der Anteile an der Jans Sicherheitssysteme 
GmbH, Ludwigsburg, Deutschland. Die Jans Sicherheitssysteme GmbH wurde ab dem 23. Mai 2007 in 
den Konzernabschluss einbezogen.

Der vorläufige Kaufpreis für die erworbene Gesellschaft beträgt TEUR 5.000. Dieser Kaufpreis wurde in 
Zahlungsmitteln beglichen und kann sich um einen variablen gewinnabhängigen Betrag von höchstens 
TEUR 500 erhöhen oder vermindern. Die bis zum 31. März 2008 angefallenen Anschaffungsneben- 
kosten belaufen sich auf TEUR 271, wovon im laufenden Quartal TEUR 30 nachträglich angefallen sind. 
Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieses Zwischenabschlusses standen der endgültige Kaufpreis und 
damit die Anschaffungskosten des Unternehmenszusammenschlusses noch nicht fest. Zudem war die 
erforderliche Datenerhebung für die Identifikation und Bewertung der Vermögenswerte, Schulden und 
Eventualschulden noch nicht abgeschlossen. Insofern konnte die erstmalige Bilanzierung des Unter-
nehmenszusammenschlusses am Ende der Zwischenabschlussperiode gem. IFRS 3.62 nur vorläufig 
festgestellt werden. 
Der Unternehmenszusammenschluss wird in diesem Konzernzwischenabschluss mittels der nachfol-
genden provisorischen Werte bilanziert:

Der nach der Kaufpreisallokation zu erwartende Geschäfts- oder Firmenwert spiegelt die erwarteten 
zukünftigen Synergieeffekte aus dem Unternehmenszusammenschluss wider. Ferner beinhaltet dieser 
das Know-how der Mitarbeiter der Jans Sicherheitssysteme GmbH auf dem Gebiet der Sicherheits-
technik sowie die strategischen Überlegungen zur Marktdiversifizierung.

Im Zwischenabschlusszeitraum vom 1. Oktober 2007 bis 31. März 2008 hat die Jans Sicherheits- 
systeme GmbH Umsatzerlöse in Höhe von TEUR 3.475 und einen Ergebnisbeitrag (EBIT) in Höhe von 
TEUR 328, nach Abschreibungen infolge der provisorischen Kaufpreisallokation (IFRS 3.62) in Höhe 
von TEUR 181, erzielt.

GET-Gruppe
Am 28. Dezember 2007 veräußerte die GET N.V. Malle, Belgien die eigenbetrieblich genutzte Immobilie 
an den vormaligen Eigentümer der GET-Gruppe. Diese Veräußerung stand im Zusammenhang mit dem 
ursprünglichen Unternehmenszusammenschluss. Daraus resultierte eine zusätzliche Kaufpreiszahlung 
in Höhe von TEUR 919, welche in Zahlungsmitteln beglichen wurde. Von diesen nachträglichen Anschaf-
fungskosten waren TEUR 791 bereits zum 30. September 2007 als sonstige Verbindlichkeit erfasst. Der 
Differenzbetrag in Höhe von TEUR 128 führte im ersten Quartal des Geschäftsjahres 2007/2008 zu 
einer Erhöhung des Geschäfts- oder Firmenwerts. 

Der Verkaufspreis für die Immobilie belief sich auf TEUR 3.140. Aus dem Verkauf, welcher ebenfalls 
in Zahlungsmitteln beglichen wurde, resultierte ein Buchgewinn in Höhe von TEUR 28, der im ersten 
Quartal des Geschäftsjahres 2007/2008 in den sonstigen betrieblichen Erträgen ausgewiesen wurde. 
Die Immobilie wird von der GET N. V. im Rahmen eines auf neun Jahre abgeschlossenen Mietvertrags 
zurückgemietet.

4. Besondere Ereignisse mit wesentlichen Auswirkungen auf die Vermögens-, Finanz- und  
Ertragslage im Berichtszeitraum
Der Personalaufwand im Berichtshalbjahr und Berichtsquartal wurde durch die Dotierung einer Rück-
stellung für Leistungen aus Anlass der Beendigung des Dienstverhältnisses eines Vorstandsmitglieds in 
Höhe von Mio. EUR 0,5 (im Vorjahr: EUR 0) belastet.

5. Segmenterlöse und Segmentergebnis
Die Segmentangaben erfolgen in Übereinstimmung mit der Berichterstattung zum 30. September 2007. 
Danach dominiert im primion-Konzern die Steuerung nach geographischen Segmenten. Hierbei wird 
nach den Segmenten Deutschland und Westeuropa unterschieden.

Buchwerte
TEUR

Fair Value
TEUR

Langfristige Vermögenswerte

Immaterielle Vermögenswerte 9 1.808

Sachanlagen 164 164

Kurzfristige Vermögenswerte

Vorräte 40 40

Forderungen aus Fertigungsaufträgen 969 969

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 493 493

Übrige Forderungen und sonstige Vermögenswerte 267 267

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 891 891

Schulden

Rückstellungen 699 699

Finanzverbindlichkeiten 105 105

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 392 392

Sonstige Verbindlichkeiten 408 408

Latente Steuern 57 731

Erworbene Nettovermögenswerte 2.297
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Die Segmenterlöse im Zeitraum vom 1. Oktober 2007 bis 31. März 2008 entfallen in Höhe von TEUR 
18.266 auf Deutschland und in Höhe von TEUR 10.450 auf Westeuropa. Im Vergleichszeitraum des 
Vorjahres wurden in Deutschland Segmenterlöse in Höhe von TEUR 16.318 und im Segment West-
europa in Höhe von TEUR 9.979 erzielt. 

Das Segmentergebnis/EBIT im Zeitraum vom 1. Oktober 2007 bis 31. März 2008 entfällt in Höhe von 
TEUR 765 auf Deutschland und in Höhe von TEUR 279 auf Westeuropa. Im Vergleichszeitraum des 
Vorjahres wurde in Deutschland ein Segmentergebnis/EBIT in Höhe von TEUR 1.530 und in Westeuro-
pa in Höhe von TEUR 548 erzielt.

6. Finanzergebnis
Das Finanzergebnis gliedert sich wie folgt auf: 

01.10.2007-
31.03.2008

TEUR

01.10.2006-
31.03.2007

TEUR

Ergebnisse aus der Equity - Methode 14 27

Zinsen und ähnliche Erträge 50 39

Zinsen und ähnliche Aufwendungen -599 -455

-535 -389

Die Zinsen und ähnlichen Aufwendungen sind im Wesentlichen auf die weiteren Kreditaufnahmen für 
die Akquisition der Jans Sicherheitssysteme GmbH im Mai 2007 zurückzuführen. 

7. Ergebnis je Aktie
Das Ergebnis je Aktie ergibt sich aus der Division des den Aktionären der primion Technology AG zu-
stehenden Ergebnisses nach Steuern (Konzernergebnis) durch die durchschnittliche Anzahl von aus-
gegebenen Aktien. 

Auf Grund der Ermächtigung der Hauptversammlung vom 2. März 2007 hat die Gesellschaft im Be-
richtshalbjahr insgesamt 100.609 Stück eigene Aktien (dies entspricht 1,81% des Grundkapitals) zum 
Durchschnittspreis (inkl. Anschaffungsnebenkosten) von EUR 4,57 erworben. Der aufgewendete Betrag 
belief sich auf insgesamt TEUR 460 und vermindert das Konzerneigenkapital.

01.10.2007-
31.03.2008

01.10.2006-
31.03.2007

Den Aktionären der primion Technology AG 
zustehend (Konzernergebnis) in EUR 391.579 1.064.424

Durschnittliche Anzahl von ausgegebenen Anteilen 5.500.239 5.550.000

Ergebnis je Aktie in EUR (unverwässert und verwässert) 0,07 0,19

8. Ereignisse nach dem Berichtszeitraum
Die Gesellschaft hat im Zeitraum vom 1. April bis zum 8. April 2008 weitere 9.391 Stück eigene Aktien 
zu Anschaffungskosten von insgesamt TEUR 40 über die Börse zurückgekauft. 

Stetten a. k. M., 14. Mai 2008

Der Vorstand

Versicherung der gesetzlichen Vertreter 
Nach bestem Wissen versichern wir, dass gemäß den anzuwendenden Rechnungslegungsgrundsätzen 
für die Zwischenberichterstattung der Konzernzwischenabschluss ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt und im Kon-
zernzwischenlagebericht der Geschäftsverlauf einschließlich des Geschäftsergebnisses und die Lage 
des Konzerns so dargestellt sind, dass ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild vermit-
telt wird, sowie die wesentlichen Chancen und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns 
im verbleibenden Geschäftsjahr beschrieben sind.

Stetten a. k. M., 14. Mai 2008

Der Vorstand
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Disclaimer
Dieser Bericht (vor allem die Kapitel „Bericht zu Prognosen und sonstigen Aussagen zur voraussicht-
lichen Entwicklung“ sowie „Chancen- und Risikobericht“) enthält zukunftsbezogene Aussagen, welche 
die gegenwärtigen Ansichten des Managements der primion Technology AG hinsichtlich zukünftiger 
Ereignisse widerspiegeln. Sie sind im Allgemeinen durch die Wörter „erwarten“, „davon ausgehen“, 
„annehmen“, „beabsichtigen“, „einschätzen“, „anstreben“, „zum Ziel setzen“, „planen“, „werden“,  
„erstreben“, „Ausblick“ und vergleichbare Ausdrücke gekennzeichnet und beinhalten im Allgemeinen 
Informationen, die sich auf Erwartungen oder Ziele für Umsatzerlöse, EBIT, EBITDA oder andere Maß-
stäbe für die Performance beziehen. Zukunftsbezogene Aussagen basieren auf derzeit gültigen Plänen, 
Einschätzungen und Erwartungen. Daher sollten sie mit Vorsicht betrachtet werden. Solche Aussagen 
unterliegen Risiken und Unsicherheitsfaktoren, von denen die meisten schwierig einzuschätzen sind 
und die im Allgemeinen außerhalb der Kontrolle der primion Technology AG liegen. Solche Faktoren 
können die Kosten- und Erlösentwicklung wesentlich beeinträchtigen. Sollten diese oder andere Ri-
siken und Unsicherheitsfaktoren eintreten, oder sollten sich die den Aussagen zu Grunde liegenden 
Annahmen als unrichtig herausstellen, so können die tatsächlichen Ergebnisse der primion Technology 
AG wesentlich von denjenigen abweichen, die in diesen Aussagen ausgedrückt oder impliziert werden. 
Die primion Technology AG kann keine Garantie dafür geben, dass die Erwartungen oder Ziele erreicht 
werden. Die primion Technology AG lehnt jede Verantwortung für eine Aktualisierung der zukunftsbezo-
genen Aussagen durch Berücksichtigung neuer Informationen oder zukünftiger Ereignisse oder anderer 
Dinge ab.

Zusätzlich zu den nach IFRS erstellten Kennzahlen legt die primion Technology AG Non-GAAP-Kenn-
zahlen vor, z. B. EBIT, EBITDA, EBIT-Marge, EBITDA-Marge sowie Nettofinanzverbindlichkeiten, die 
nicht Bestandteil der Rechnungslegungsvorschriften sind. Diese Kennzahlen sind als Ergänzung,  
jedoch nicht als Ersatz für die nach IFRS erstellten Angaben zu sehen. Non-GAAP-Kennzahlen unter-
liegen weder den IFRS noch anderen allgemein geltenden Rechnungslegungsvorschriften. Andere Un-
ternehmen legen diesen Begriffen unter Umständen andere Definitionen zu Grunde.




